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Die Expedition

Die Kornzölle
J

Brod und Salz die Grundlagen der täglichen Nahrung
geheiligt im tiefſten Gefühle des Volkes ſchon den Kindern
als Gegenſtand der Ehrfurcht gezeigt denn Wer Brod ver
geudet den ſtraft der liebe Gott und wer Salz verſchüttet
dem kommt Unglück werden unſere Nachkommen es glauben
daß dieſe beiden unentbehrlichen Mittel zur Ernährung des
Armen im Jahrhundert der Aufklärung der Humanität und

des Reichthums zum Nutzen der großen Geſammtheit be
ſteuert wurden Wird nicht in ſpäteren Zeiten wenn in den
Trümmern unſerer Kultur nach Spuren unſeres ſtaatlichen
Lebens geforſcht wird gefragt werden haben unſere Vorfahren
nicht auch den aus der Erde rinnenden Quell die wärme
ſpendende Sonne und den Hauch der Luft beſteuert Bedenkt
das ihr Geſetzgeber ſcheuet die Rede der Nachwelt wenn euch
die Stimme der Zeit nicht überzeugend genug nicht ſelbſtlos
und unbefangen erſcheint

Es iſt nicht Aufgabe des leitenden Artikels einer politiſchen
Zeitung nur unter Hervorhebung des ſittlichen Moments
geſetzgeberiſche Pläne zu bekämpfen es wird aber nicht unſere
einzige Waffe ſein und wir werden auch noch von anderen
Gebrauch machen aber als Beginn unſeres Widerſtandes gegen
die drohende Mehrbelaſtung der Minderbegüterten konnten
wir auf die Gefahr hin in der Wüſte zu predigen obige Worte
nicht zurückhalten die eine nicht wegzudeutelnde Umſchreibung
deſſen ſind was der greiſe Beſeler der ſein Lebelang dem
Vaterlande als freier treuer mild und beſonnen denkender
Mann diente ausgeſprochen hat Getreidezölle ſind
nicht nur unpolitiſch ſie ſind auch unſittlich

Den Zoll trägt das Ausland, damit beſchwichtigte man
als vor ſechs Jahren der erſte ſchüchterne Verſuch mit
Getreidezöllen gemacht wurde Heute kann man damit nicht
mehr kommen denn der ausgeſprochene Hauptzweck der Ver
doppelung oder Verdreifachung des Kornzolles iſt der Noth
lage des Landwirths abzuhelfen durch künſtlich herbeigeführte
Erhöhung der Getreidepreiſe Man muß daher nach
anderen beſchwichtigenden Ausreden ſuchen Vermehrte Kauf
kraft des Landwirthes hebt den Wohlſtand des ganzen Landes

das ſpringt hell in die Augen und iſt an ſich unbeſtreitbar
aber welcher Rechenmeiſter hat denn ſchon ausgerechnet daß
die Summe welche der Arbeiter der kleine Beamte kurz der
ärmere Theil des Volkes alljährlich für höhere Brodpreiſe
zahlen muß gerade in ſeine Taſche als Folge des allgemeinen
Wohlſtandes zurückfließt Ehe das nicht ziffernmäßig belegt
worden iſt liegt in dem Troſte der Wiedererſtattung nur eine
theoretiſche Abſpeiſung von der niemand ſatt werden kann

Noch fadenſcheiniger iſt der Troſt für den Konſumenten

Wir bemerken ausdrücklich daß wir hier unter Kornzöllen
nur die Zölle auf Roggen und Weizen begreifen die Frage der
Beſteuerung anderer Nahrungsmittel laſſen wir unerörtert
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Zur deutſchen Rolonialſache

Jn Ergänzung des kürzlich gebrachten Berichtes über den
erſten ſeiner drei Vorträge zur deutſchen Kolonialſache hat
uns Herr Profeſſor Dr Kirchhoff den Schluß dieſes Vor
trags gütigſt zur Verfügung geſtellt mit dem Bemerken daß
er wenn auch vielſeitig der Wunſch alle drei Vorträge
gedruckt zu ſehen ausgeſprochen ſei dennoch mit Ausnahme
des fet von einer Drucklegung abſehen müſſe Jn
dieſen Schlußabſchnitten ergeht ſich Herr Prof Kirchhoff in
lebendiger Rede über die gegenwärtige kolonialpolitiſche Situa
tion und zeigt an dem Beiſpiel der bereits Kolonien beſitzen
den Nationen einen wie glänzenden Aufſchwung unſer Volk
durch die r hn ſeiner überſchüſſigen Kraft in eigenen
Kolonien nehmen könne Nachdem er dargethan hat daß mit
Ausnahme von Südafrika die neuerworbenen Schutzgebiete
wegen ihres tropiſchen Klimas nicht für die Maſſenaus
wanderung empfohlen werden können und daß auch für die
dichtere Beſtedelung Südafrika s die Pforten der Boeren
Republiken ſich erſt aufthun müßten und für den welcher mit
e Thatſachen rechne Südbraſilien als geeignetſtes

Land für die Auswanderer namentlich die des platten Landes
erſcheine fährt er wörtlich fort Sorgen wir dafür daß in
den e unſeres Nordoſtens wo zur Zeit der ſchlimmſte
Verblutungsprozeß nach Nordamerika hin an unſerem Volks
körper zehrt durch Schrift und Wort in der ule wie
unter den Erwachſenen die Wahrheit kund wird daß es
insbeſondere für den Landmann beſſere Ausſicht verſpricht in
Rio Grande als im fernen Weſten der Union ſich anzuſiedeln

3 wir ferner für gute wohlfeile Ueberfahrt der Unſrigen
owie für unbeſtechliche Auskunftöbureaus am Landungsort

alſo am zweckdienlichſten zu Porto Alegre womöglich für
re Organiſation der dortigen deutſchen Siedelun

m Einvernehmen mit den beſten unſerer ortskundigen daſelbſt
ſchon heimiſch gewordenen Landslente ſo werven wir manchen
daheim Armen zum wohlhabenden Ri
verheißungsvollen Anfänge reindeutſcher Ackerbaukolonien Süd
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Der nächſte Vortrag handelt von der Togoküſte und Kamerun
und findet am 18 Februar ſtatt
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es bleibt ſich gleich ob Weizen und Roggen 20 oder 30 M
mehr oder weniger koſten auf die Preiſe auf die Größe
der Backwaare hat das wenig Einfluß Wir wollen doch
einmal die Hausfrauen darüber ſprechen laſſen d h für
ſorgliche ſparſame die anderen die das nicht ſind oder denen
die Ausgabe für Brod eine nebenſächliche iſt werden freilich
ſagen die Brödchen werden nicht größer trotzdem der Weizen
ſo billig iſt, andere aber werden anders urtheilen Sie wiſſen
recht gut daß wenn ſie den täglichen Bedarf an der Quelle
holen beim Bäcker oder in der Brodfabrik wenn ſie die Un
bequemlichkeit des öftern Nachwiegens nicht ſcheuen und
Kontrolle ausüben daß ſie dadurch ein Mittel an der Hand
haben den Brodlieferanten zu zwingen den Preis ſeiner
Waare dem Preiſe des Rohſtoffes anzupaſſen Daß bei
feineren Backwaaren worauf ſich die Klage unverſtändiger
Hausfrauen in der Regel bezieht wegen der größeren Her
ſtellungskoſten und wegen der Preiſe der Zuthaten Schwankungen
der Getreidepreiſe weniger wahrnehmbar ſind ändert an der
Hauptſache nichts

Alſo die Kornzölle vertheuern das Getreide und vertheuern
das Brod neben Kartoffeln die Hauptnahrung des armen
Mannes das bleibt unwiderleglich

Nicht einmal die landwirthſchaftlichen Arbeiter bleiben davon
verſchont denn die Groß und Mittelbetriebe welche noch
Druſchlohn in natura gewähren ſind an den Fingern her
zuzählen faſt alle lohnen ihre Arbeiter in baar auch die
Deputate mit Ausnahme von Wohnung und Kartoffelacker
kommen mehr und mehr in Wegfall Nur die Dienſtboten
denen Koſt gewährt wird bleiben von den Folgen unberührt
ſoweit ſie keine Familie zu ernähren haben

Zu ſpät
Beinahe ſchien es als ob die engliſche Regierung der Schande

entgehen ſollte welche ſie ſich durch ihre Sudanpolitik
eine Politik wie ſie rechtsverächteriſcher charakterloſer ja
treuloſer nicht gedacht werden kann verdient hatte Wir
ſagten neulich angeſichts des ſcheinbar nahe bevorſtehenden
Entſatzes von Khartum wenn derſelbe erfolge ſo habe nur der
tapfere Gordon Ehre davon Jnzwiſchen hat ſich nach der
geſtern nachmittaund damit i auch das ſcanr
erfüllt Wir haben unſerer Bewunderung dieſen Heros
ſchon neulich vollen Ausdruck gegeben Wir hoffen daß er
da alles verloren war ſeines Heldenthums würdig gefallen iſt
Aber auch wenn er was nicht gerade wahrſcheinlich iſt in die
Gewalt der Feinde gerathen ſein ſollte wird dieſer von dem
Geiſt eines kriegeriſchen Prophetenthums erfüllte Mann ein
Fremdling in ſeinem Jahrhunderte nichts thun was ſeines
großen Namens unwürdig wäre Mit größerer Sorge denkt
man an die auf egyptiſcher oder engliſcher Seite ſtehende Be
völkerung der einſt ſo große Kulturhoffnung erweckenden Nil
ſtadt welche jetzt durch den Lügner von Anfang den alten
Gladſtone den Feinden des Chriſtenthums und der Humanität
in die Hände geliefert iſt Zum Glück ſind nur noch wenige
Europäer dort vor allem wenige europäiſche Familien aber
auch das Schickſal der Orientalen welche dem Aufrührer und
Lügenpropheten ſich nicht gebeugt ſondern zur immer noch
rechtmäßigen Regierung gehalten haben muß unſere innige
Theilnahme erwecken

Der Fall von Khartum welcher nach ſo langer Vertheidigung
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erfolgt iſt erinnert alle diejenigen deren Erinnerungen durch
mehrere Jahrzehnte zurückreichen an das ungleiche Schickſal

braſiliens vor Ueberwucherung durch das Braſilianerthum und
die ſich immer ſtärker dorthin ziehende italieniſche Zuwande
rung rechtzeitig ſchützen vor allem im lebendig unterhaltenen
geiſtigen wie wirthſchaftlichen Zuſammenhang unſeres Vater
landes mit Deutſch Braſilien jenen befruchtenden Kreislauf
des Gebens und Empfangens herſtellen der England mit ſeinen
Kolonien verknüpft zu hohem beiderſeitigen Aufſchwung kurz
wir werden endlich um mit Roſcher zu reden die rein nega
tive uns bloßen Verluſt bringende Auswanderung in eine
koloniſatoriſche umwandeln

Wie thöricht aber würde es ſein die uns wie über Nacht
zu eigen gewordenen Tropenkolonien deshalb gering zu ſchätzen
weil ſie gegenwärtig nicht viel produziren und für alle Zeiten
bloße Hanvelskolenien ſein können verbunden mit Plantagen
betrieb Rohe Edelſteine etwa von ceyloneſiſchem Flußſchutt
ſehen wie gemeiner Kies aus und wie herrlich ſchmückt in
goldener Faſſung das Steingeſchmeide Ungeſchliffenen Diag
manten Arern auch unſere Tropenkolonien es gilt ſie durch
unſere Arbeit zu verwerthen Wo Tropenſonne glüht und
Tropenregen rauſcht da iſt einer die Reichthümer nie erſchöpfen
den Verwerthung dauernde Grundlage geſtiftet Ungehenre
Kapitalkräfte müſſen wir aufbieten um die unbegrenzten Urwald
ſtrecken Kameruns und Neuguineas in nützliche Pflanzungen
u verwandeln nicht nach raſch zu ergatternder hoher Dividendegrh Aktiengeſellſchaften werden da allein helfen können

oſtet doch die Anlage einer weſtafrikaniſchen Kaffeeplantage
von nur 80 Hektaren 100 120,000 M und liefert vor dem
5 Jahre gar keinen oder doch keinen Vollertrag Aber wett
eifern wir mit den Niederländern die es ſo ausgezeichnet auf
Java verſtanden haben durch ihr Kapital ihre geiſtige Leitung
und die von ihnen organiſirte körperliche Arbeitsleiſtung der
braunen Eingeborenen jene Inſel zur erzeugnißreichſten unter
allen Tropeninfeln zu machen ſo werden wir künftig das

rn aber können welches zur Zeit auf unſerem
Nacken laſtet in s auf Abhängigkeit von fremdem An

ebot wix werden alle unſere Kolonialwagren ſammt Baum
wolle und Tabak auf eigenem Grund und Boden bauen können
wir werden zumal in dem unermeßlich großen Hinterlandunſerer tropiſhea rikaniſchen Küſtenbeſitzungen Millionen von

Negern in derſelben Zeit zu Abnehmern ganz erſtaunlicher

enget Vertheidiger
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von Kaunpur und Lukno Die erſtere Stadt erlag bekannt
lich dem Anſturm der Sipahi welche mit namenloſen Gräueln
ihren Sieg ſchändeten die zweite wurde durch Havelock den
glorreichen Vorgänger Gordons und dann durch Campbell dem

grauſenvollen Schickſal von Kaunpur entriſſen Das Unglück
von Kaunpur hat den britiſchen Namen nicht entehrt der Fall
von Khartum in welchem der mit bewundernswerther Kühn
heit vorgedrungene Gordon beinahe ein Jahr auf Erſatz ge
wartet hat der bald angeblich vorbereitet bald wieder auf
gegeben wurde um endlich als es zu ſpät war ernſtlich ins
Werk geſetzt zu werden dieſer Fall Khartums für deſſen
Abwendung auch das miniſterielle England die Landesehre als
ar ünes anſah iſt ein Brandmal für die Gladſtone ſche

olitik

Dennoch zweifeln wir ſehr daran ob dieſer Vorgang denSturz des liberalen Kabinets zur Folge haben wird Glad
ſtone hat ja alles gethan um Khartum zu retten nur ein
bischen zu ſpät und da derſelbe Gladſtone ſich durch die Wahl
reform ein wirkliches Verdienſt um England erworben hat ſo
iſt es wahrſcheinlich daß auch diesmal das Unwetter des Zornes
welches jetzt gegen den ſchlaueſten Repräſentanten des ſpezifiſchen
Britenthums bei ſeiner eigenen Partei losbricht in ungefähr
lichen Blitzen verſprühen wird

Daß der Sudankrieg mit dem Falle von Khartum nicht
zu Ende iſt dafür bürgt jener mehr im Dienſte des
Handelsintereſſes als irgend eines ſittlichen politiſchen Jdeals
ſtehende Jnſtinkt welcher es das engliſche Volk und ſeine
Regierung fühlen läßt wenn ſie etwas für jenes Ding thun
müſſen welches nach Sir John s Wort weder einen Arm
noch ein Bein anſetzen kann aber zuweilen allein Macht und
Herrſchaft aufrecht erhält

Die letzten Nachrichten über das Schickſal Khartum s
auten

London 5 Febr Ein Communiqué des Kriegsminiſteriums
theilt mit daß nach den von Wolſeley eingetroffenen Depeſchen
Khartum am 26 Januar bereits gefallen ſei Als Wilſon
Khartum am 28 Januar erreichte fand er den Platz ſchon
vom Feinde beſetzt Wilſon trat darauf den Rückzug an und
wurde vom Feinde von beiden Ufern aus heftig beſchoſſen

Utten einige Meilen unterhalb des Kataraktes von Shabluka
Schiffbruch Wilſon ſelbſt und die Mannſchaft retteten ſich
auf eine Jnſel es iſt ein Dampfer abgeſandt worden um die
ſelben aufzunehmen Ueber das Schickſal Gordon s iſt noch
nichts beſtimmtes bekannt

London 5 Febr Die Nachricht vom Falle von Khar
tum hat hier und in anderen Städten des Landes unter der
Bevölkerung eine große Erregung hervorgerufen an den
Bareau s der hieſigen Zeitungen iſt ein großer Andrang von
Leuten die nach den neueſten Meldungen verlangen

m Man ſieht nicht ein warum der Deutſche die indiſchen Namen

nach engliſcher Orthographie ſchreiben ſoll

Politiſche Ueberſicht
Der die Grenzen zwiſchen den Gebieten Frank

reichs und der Aſſociation africaine am Kongo
feſtſetzende Vertrag iſt am Donnerstag in Paris durch den
Miniſterpräſidenten Ferry und durch den Delegirten des Königs
der Belgier Pirmez unterzeichnet worden Die Grenze

eingetroffenen Depeſche Khartums Schickſal Die Dampfer in welchen Wilſon und ſeine Leute zurückkehrten

Laufe des Fluſſes Tſchiloango ſodann einer Linie welche das

Mengen unſerer Fabrikate machen in welcher wir ſie unter dem

wohlhabenderen
länder V

welche die beiden von einander ſcheidet folgt zunächſt dem

Einfluß der deutſchen Miſſion durch Kirche und Schule nicht
minder durch zündendes Beiſpiel zu glücklichen Kulturmenſchen
erheben aus der nackten Dürftigkeit ihres äußeren der wahn
erfüllten Traumhaftigkeit ihres inneren Lebens

Nach Erweiterung unſeres Abſatzgebiets verlangt mit voll ſtem
Recht unſere hochgeſteigerte Jnduſtrie Aber werden wir das
erreichen in fremden Gebieten womöglich unter Verfrachtung
deutſcher Güter unter fremder Flagge auf daß dann wie es
nicht ſelten geſchah der guten Waare die engliſche Marke auf
gedrückt die ſchlechtere dagegen recht oſtenſibel als deutſche aus
eboten wurde Der Handel folgt der Flagge, das iſt der
usſpruch der Engländer gegründet auf die alte Erfahrung

daß dem engliſchen Handel überall der Sieg zu theil ward wo
Englands Farben entfaltet wurden So gewiß nun kein Handel
gewinnreicher iſt als der welcher Fabrikat gegen Rohſtoff aus
tauſcht nirgends aber ſolcher Handel in ſo großem Maßſtabe
und ſo e zu betreiben iſt als in volkreichen eigenen
Tropenkolonien ſo gewiß iſt es daß wir gerade unſere guineiſchen
Beſitzungen die in Neu noch mehr die im afrikaniſchen Alt
Guinea zu ganz mächtigen Hebeln deutſchen Nationalreichthums
entwickeln können Weſentlich darum weil uns bis jetzt der
artige Reichthumsauellen nicht floſſen blieben wir trotz allem
Fleiße auf unſerem mäßig fruchtbaren
armes Volk Ohne den jüngſt gewonnenen Kolonialbeſimüßten wir ewig neidvoll hinüberſchauen nach den ſo un S

ruderſtämmen der Niederländer und der
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200,000 M Jahreseinnahme zählte Großbritannien 1877 ſchon
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der Dürftigen

reußen kaum über 100 was aber noch mehr ſagen
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überwie 1 31 r e deroder Unbemittelten iſt bei uns ſelbſt relativ zur Vo
viermal ſo groß als 3 ener glücklichen Jnſel Hiermit ſteht
es in lehrreicher urſächlicher Verknüpfung daß der Geldwerth
des Aus und Einfuhrhandels in England 370 M auf den
Kopf beträgt im verhältnißmäßig noch koloniereicheren Kö
der Niederlande nicht volkreicher als unſere R740 bei uns in Lage hingegen nur 1
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Becken des Tſchiloango von dem Becken des Kongo irennt
läuft von Manyanga an dem Kongo entlang folgt von
Stanlehpool ab einer Meridianlinie und dann wieder dem
Laufe des Kongofluſſes bis zu einem noch zu beſtimmenden

nkte zwiſchen dem Aequator und dem erſten Grade nörd
l Breite Das Baſſin von Licona gehört dem franzöſiſchen
Gebiete Frankreich erkennt die Association africaine in dem
nämlichen Umfange an wie dies bereits ſeitens anderer
Staaten geſchehen iſt und fährt fort derſelben zwecks

einer r mit Portugal ſeine gutenDienſte zu leihen Eine Verſtändigung zwiſchen Portugal
und der Aſſociation ſcheine geſichert

Der engliſche Premier Gladſtone iſt von ſeinem Land
ſitze in London angekommen um einem Kabinetsrathe zu
präſidiren

General Brière de 3sle telegraphirt daß er in der
Nacht vom 2 zum 3 d den Hügel von Ouvan nach einem
leichten Treffen wobei er keinen Verluſt erlitten beſetzt habe
die Chineſen ſchienen eine Marſchſtunde davon konzentrirt zu
ein Franzöſiſcherſeits wird bekannt gemacht daß diean öfiſchen Oberbefehlshaber die Rechte der Kriegführenden

ausüben würden einſchließlich des Rechtes Schiffe der neu
tralen Mächte zu durchſuchen um feſtzuſtellen ob ſie Kriegs
contrebande mit ſich führen

Der Gouverneur von Beilul hat gegen die bereits
erfolgte Beſetzung des Ortes durch die Italiener
proteſtirt Die aus 40 Soldaten beſtehende egyptiſche Garniſon
war genöthigt ſich zurückzuziehen die egyptiſche Regierung
hat der Pforte von dieſem Vorgange Mittheilung gemacht
Das Reuter ſche Bureau läßt ſich aus Rom telegraphiren
in diplomatiſchen Kreiſen glaube man daß Jtalien ſich infolge
der Weigerung der egyptiſchen Regierung in die Abtretung
Maſſauahs an Jtalien zu willigen an den Beſtrebungen
Englands im Sudan eine regelmäßige Verwaltung herzuſtellen
betheiligen werde

Dem Temps zufolge iſt kürzlich mit einem in Paris
anweſenden Geſandten Birmas ein Vertrag abgeſchloſſen
und unterzeichnet worden derſelbe würde den Kammern zur
Genehmigung vorgelegt werden da es ſich um einen Handels
und Niederlaſſungsvertrag handele

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger veröffentlicht
ein vom Kaiſer ſanktionirtes Gutachten des Reichs
raths betreffend die Einführung der ergänzenden Prozent
und Repartitionsſteuer von Handels und Jnduſtrie Unter
nehmungen

Deutſches Reich
Verlin 5 Febr Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend mit anderen hohen Herrſchaften die Vorſtellung im Opern
hauſe Heute nahm der Kaiſer mehrere Vorträge und Meldungen
entgegen ertheilte dem Kriegsminiſter eine Audienz und arbeitete
längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets Nachmittags
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt und ſtattete um 2 Uhr
der Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein im kronprinzlichen
Palais einen Beſuch ab Später erſchienen der Prinz und die
Prinzeſſin Chriſtian zur Begrüßung bei den Majeſtäten im
Palgis Zum Diner ſahen die Majeſtäten den Erbgroßherzog
und den Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden als Gäſte bei ſich
im Palais Der Kronprinz nahm geſtern mehrere Vorträge
und militäriſche Meldungen entgegen Abends beſuchte der
Kronprinz die Wohlthätigkeitsvorſtellung zum Beſten der Ver
unglückten in Spanien im WalhallaOperettentheater Später
beſuchten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin nebſt der Prin
zeſſin Tochter Viktoria das Ballfeſt beim Grafen und der Gräfin
Hohenau Heute waren die kronprinzlichen Herrſchaften mit der
PrinzeſſinTochter Viktoria und der Prinzeſſin Chriſtian zu
SchleswigHolſtein ſowie auch der Prinz und die Prinzeſſin
Wilhelm von Preußen zu der Eröffnung des Bazars zum Beſten
entlaſſener Strafgefangener im Saale der Kriegsakademie an
weſend Prinz Wilhelm begiebt ſich heute nacht in Be
gleitung des General Quartiermeiſters Generallieutenant Grafen
Walderſee nach Kiel um im Auftrage des Kaiſers den Taufakt
an der neuen Kreuzerkorvette G zu vollziehen Der Prinz ge
denkt in der Nacht zum Sonntag hierher zurückzukehren

Berlin 5 Febr Wie ſeit Jahren in der Karnevalszeit
üblich gaben die Kronprinzlichen Herrſchaften heute abend
ein Ballfeſt im Königlichen Schloſſe Die Gemächer in welchen
die erlauchten Feſtgeber ihre fürſtlichen Gäſte empfingen gehören
zu den ehemals von der Gemahlin Friedrichs des Großen be
wohnten Räumen Ehe der Ball zu welchem über 1000 Ein
ladungen ergangen waren ſeinen Anfang nahm machten der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin Cercle bei den Herren
und Damen des diplomatiſchen Corps welche ſich mit der tan
zenden jungen Welt im Eliſabethſaal verſammelt hatten Die
Frau Kronprinzeſſin erſchien in weißer ſilbergeſtickter Robe mit
weißer Atlasſchleppe welche ſie am Tage ihrer ſilbernen Hochzeit
getragen hatte Brillanten im Diadem und Collier gaben dieſem
zartgeſtimmten Koſtüm den vollſten Glanz Nach dem Cercle be

Reichthum ſchändet nicht Armuth macht nicht glücklich
das gilt noch ernſthafter von Nationen als von Einzelnen Ein
ſchwunghafter überſeeiſcher Handel beflügelt die Jnduſtrie hebt
mittelbar die Landwirthſchaft bringt nebſt Erweiterung des
geiſtigen Geſichtskreiſes überhaupt Geld ins Land bereichert
ſo keineswegs bloß die großen Handlungshäuſer ſondern

bannt die Armuth und das phyſiſche Elend aus dem ſo viel
ſittlicher Jammer e ne e pflegt Wir Deutſchen
ſtrecken aber in dieſer Stunde wahrlich nicht ins Blaue die
3 aus um durch Verwerthung unſerer Reichskolonien ſolche

eichthümer auf überſeeiſchen Bahnen zu erlangen Nein ein
längſt vorhandener inländiſcher Ueberfluß iſt es der uns in die
Ferne ſtreben heißt ein doppelter Ueberfluß der uns wie über
große Vollblütigkeit krank macht der an induſtriellen Erzeug
niſſen und der an geiſtigen Kapazitäten Manche Branchen
arbeiten ja bei uns ſogar überwiegend ſchon für transoceaniſchen
Abſatz ſo die Gewehrfabrikation und die muſikaliſcher Inſtru
mente ſo gut aber wie in jeder gewerblichen Branuche wird das
Schreckgeſpenſt der Ueberproduktion ſchwinden wenn wir über
den breiten Rücken des Weltmeeres dahin uns große Abſatz
märkte erobern frei vom Machtgebot der Fremden Wohl hört
man das moderne Drängen der Jugend nach den höheren
Palmen ſchelten aber beweiſt es nicht einen Geiſt der den
edlen Stachel des Strebens nach Höherem fühlt Für die
Unzähligen welche in unſerer Heimälh als Kaufleute Lehrer
Aerzte Techniker und Ingenieure kein Unterkommen ſinden
giebt es gar kein anderes Ziel falls die Talente uns nicht
r Ausland verloren gehen ollen wie bisher nur zu oft alsutſche Kolonien Wir ſuchen nicht mehr wie in ker Völker
wanderung neues Land blos weil die Volkszahl daheim uns zu

t geworden Uebervölkerung treibt uns keineswegs hauptſäch
ich zur Auswanderung die gerade in den am dichteſten be

völkerten Gegenden Deutſchlands nur ganz mäßig beobachtet

gaben ſich die erlauchten Feſtgeber in die inneren Eliſabethkammernzurück um dort e e des Königlichen Hofes zu em
pfangen Unter ihnen erſchienen diesmal auch die zum Beſuche
eingetroffenen Prinz Chriſtian von Schleswig Holſte in
und deſſen Gemahlin eine jüngere Schweſter der Kronprinzeſſin
Ünmittelbar nachdem ſich die Kronprinzeſſin um welche ſich die Für
ſtinnen Reuß Hatzfeldt Radziwill Lichnowsky und die Botſchaf
terinnen gruppirten auf dem Haut pas niedergelaſſen hatte be

annen nach den Klängen eines Walzers die Paare den Tanz anhen ſich die fürſtlichen Damen und auch Prinz Chriſtian lebhaft

betheiligten Die Paufen zwiſchen den Tänzen welche vor dem
Souper getanzt wurden waren im ganzen ſehr kurz Daß die
aus Egypten von der engliſchen Armee eingelaufene Depeſche
über die Erſtürmung Khartum s und die Gefangennahme Gor
don s das Hauptgeſpräch bildete war ſelbſtredend Man erzählte
ſich daß die Kronprinzeſſin als man ihr die Depeſche mittheilte
ſehr niedergeſchlagen geweſen ſein ſoll Jn dem blühenden
Damenkranuz der im vollen Lichte des Saales ſeinen Zauber ent
faltete erſchien die Gräfin zu Stolberg Wernigerode in einer
prachtvollen Toilette von dunkelrothem Atlas ihre Tochter die
glückliche Braut Comteſſe Eliſabeth trug eine Robe von créme
farbigem Atlas mit Tüllüberwurf reich mit Apfelblüthen garnirt
Eine liebliche Erſcheinung war die junge Prinzeſſin Reuß welche
mit ihrem Vater dem Fürſten Heinrich IV Reuß Köſtritz den
Ball beſuchte Die Toilette der letzteren war RoſaAtlas über
die ſich eine Garnitur von farbigen Roſenblüthen zog Ueberhaupt
ſchienen die Damen zu dieſem Abend bei der Wahl ihrer Toiletten
dem ſchwereren Stoff den Vorzug gegeben zu haben Während
die Tanzmelodien weiter erklangen machte der Kronprinz ſeine
Runde unter dem nicht tanzenden Theile der Gäſte So ſprach
er mit vielen Stadtverordneten und Kinſtlern und zeigte ſich in
der humorvollſten Laune Auch die Offiziere des 2 Leib Huſaren
Regiments Nr 2 aus Poſen deſſen Chef die Frau Kronprinzeſſin
iſt wurden wiederholt von den Höchſten Herrſchaften durch Ge
ſpräche ausgezeichnet

Berlin 5 Febr Der Reichstag genehmigte heute das
Anleihegeſetz im Betrage von 28,465,513 M Zu einer De
batte gaben nur die für Truppenverſtärkungen und Dislokationen
gemachten Aufwendungen Anlaß für dieſe bereits verausgabten
Summen ſchlug nämlich die Kommiſſion vor Jndemnität zu
ertheilen ſtatt wie die Regierungsvorlage wollte nur nach
trägliche Genehmigung Ueber den Unterſchied dieſer beiden
Ausdrücke wurden zwiſchen der Rechten und der Regierung
einerſeits der Linken andererſeits einige Worte gewechſelt doch
erkannte auch die Linke an daß der Regierung materiell kein
Vorwurf gemacht werden ſolle für jcne erſt nachträglich vom
Reichstag gutgeheißenen Ausgaben und die Rechte wie der
Regierungsvertreter erklärten ſich an das Wort Jndemnität
nicht weiter ſtoßen zu wollen Der Geſetzentwurf über den
Zollanſchluß Bremens wurde nach kurzer Verhandlung an
eine Kommiſſion verwieſen Der Geſetzentwurf betr einen
Zuſatz zum Tabalſteuergeſetz Ausdehnung der Friſt zur Ge
wichtsermittelung wurde in erſter und zweiter Berathung nach
unerheblicher Debatte erledigt Es folgten Wahlprüfungen
Bei denſelben kam es zu einer langen Debatte über die Frage
ob der Reichstag die Giltigkeit einer Wahl beſchließen und
zugleich doch noch den Reichskanzler um Anſtellung von Er
hebungen über vorgekommene Unregelmäßigkeiten erſuchen könne
Bisher iſt dies Verfahren unbeanſtandete Praxis geweſen
Heute erhob Abg v Kardorff bei der Wahl des Abg
Lorenzen Widerſpruch dagegen dem ſich der Wirniſter
v Boetticher anſchloß mit der Behauptung daß nachdem
eine Wahl als giltig proklamirt ſei dem Reichstag eine Be
fugniß über auf dieſe Wahl bezügliche Vorgänge zu befinden
nicht mehr zuſtehen könne Dem traten Vertreter des Centrums
üd der liberalen Parteien entgegen Abg Windthorſt
wollte Verweiſung der Sache an die Geſchäftsordnungs
kommiſſion was abgelehnt wurde Dagegen wurde ein Antrag
Rickert v Heereman angenommen die Beſchlußfaſſung

auszuſetzen Ebenſo wurde bei den folgenden Wahlen wo die
ſelbe Frage vorlag verfahren Morgen Jnitiativanträge und
Petitionen

Berlin 5 Febr Jn der heutigen Plenarſitzung des
Bundesraths wurden der Geſetzentwurf wegen Ergänzung
des Reichsbeamtengeſetzes und der Geſetzentwurf wegen Ab
änderung von Beſtimmungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
und der Strafprozeßordnung dem Ausſchuß VI überwieſen
Von einer Eingabe wegen Geſtattung der zollfreien Einfuhr
von baumwollenen Garnen wurde Kenntniß genommen

K Berlin 5 Febr Dem Bundes rathe iſt ſ der Ent
wurf eines Geſetzes betreffend die Abänderung von Be
ſtimmungen des Gerichtsverfaſſungszgeſetzes und der
Strafprozeßordnung vorgelegt worden Der berechtigten Klage
ſagt die Begründung daß bei der jetzigen Einrichtung der
Schwurgerichte die Erfüllung des Geſchworenendienſtes
für die zu demſelben herangezogenen Perſonen eine drückende
ſie in ihrer Erwerbsthätigkeit ſchädigende Laſt darſtelle iſt

e er 7 e n e et re I
kann im engen Vaterland daß ſie Spielraum braucht in der
weiten Welt dies Gefühl iſt es was uns den Beſitz
von Reichskolonien geradezu als eine Lebens
bedingung erſcheinen läßt für geſundes Weiter
gedeihen unſeres Volkes unſeres Reiches

Der Kanonendonner von Kamerun hat s uns friſch bezeugt
daß wir uns der oberſten äußerlichen Bedingung zum Beſitz
überſeeiſcher Kolonien erfreuen einer ſchlagfertigen Kriegsflotte
und der ſchwachherzigen Naſenſtüberbeſorgniß hat uns ein
treffeundes Wort des urdeutſchen Mannes ledig geſprochen der
uns ſchon früher aus der Seele ſprach Der Apppell an
x re wird niemals Wiederhall finden in deutſchen

erzenlNur eins thut noth die aus Unwiſſenheit kommende Gleich

giltigkeit gegen unſeren Kolonialerwerb in gewiſſen ſich darob
ſogar vornehm dünkenden Kreiſen unſerer Nation zu bekämpfen
und bei den übrigen an Stelle der blos paſſiven Betrachtung
und theoretiſchen Erörterung über Kolonialpolitik die opfer
willige That zur wirklichen Erſchließung unſerer kolonialen
Erwerbsquellen zu ſetzen

Kommt erſt über unſer ganzes Volk die Ueberzeugung von
dem hohen aber nur aus kraftvollem Zugreifen zu erhoffenden
Werth unſerer Kolonien ſo wird es keinen Fraktionshader um
die Kolonialſache mehr geben jede politiſche Partei wird
dann ihre wahre Vaterlandsliebe allein in der Förderung
nicht in der kleinlichen Hemnmung dieſer großen Sache bezeugen
in der wir einen Weckruf zur Eintracht eine koſtbare Gewähr
für den Zuſammenhalt unſeres Reiches zu preiſen haben Denn
unſere Kolonien entſtammen ja dem rüſtigen Schaffen nicht des
einzelnen deutſchen Stammes ſondern unſeres ganzen Volkes
dem eine treue Hand am Steuer in zwölfter Stunde die rechte
Wendung gab Darum ſind ſie nicht hanſeatiſch oder preußiſch
ſondern ein ſeliges Vermächtniß an die wachſende Einheit deswird Vielmehr iſt es das Gefühl davon daß unſere tehochentwickelte Nationalkraft ſich nicht zur en en Deutſchen Reichs in fernſte Zeiten

über die Giltigkeit der Wahl bis nach den betr Erhebungen

wenn man im übrigen die Grundſatze des bisherigen Schwur
gerichtsverfahrens möglichſt unberührt ha will nur dadurch
abzuhelfen daß die Zahl der Urtheilsgeſchworenen herabgeſetzt
wird Die Normirung dieſer Zahl a 12 in der jetzt be
ſtehenden Geſetzgebung entſpricht dem Vorbilde verſchiedenerausländiſcher Geſegebungen welche bei der Einführung des

Jnſtituts in Deutſchland maßgebend r ſind Sie iſt
aber an o willkürlich und es iſt allgemein anerkannt daß
ein Feſthalten an dieſer Zahl durch das Weſen des Schwur
gerichts in keiner Weiſe geboten ſei Um den zur Leiſtung
des Geſchworenendienſtes berufenen Perſonen eine wirkſame
und fühlbare Erleichterung zu gewähren iſt eine Verminderung
der Zahl der Urtheilsgeſchworenen auf die Hälfte in Ausſicht
genommen So die Begründung Der vorliegende Geſetz
entwurf ſchlägt demnächſt vor an Stelle der S8 81 und 91
v 1 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes folgende Beſtimmungen
u ſetzenen Die Schwurgerichte beſtehen aus 3 richterlichen Mit

gliedern mit Einſchluß des Vorſitzenden und aus 6 zur Ent
ſcheidung der Schuldfrage berufenen Geſchworenen

s 91 Abſ 1 Späteſtens zwei Wochen vor Beginn der
Sitzungen des Schwurgerichts werden in öffentlicher Sitzung
des Landgerichts an welcher der Präſident und zwei Mitglieder
theilnehmen in Gegenwart der Staatsanwaltſchaft 13 Haupt
geſchworene ausgelooſt Das Loos wird vom Präſidenten
gezogen

Die Herabſetzung der Zahl der zur Aburtheilung berufenen
Geſchworenen legt die Erwägung nahe ob es nicht zum Schutze
der Angeklagten gegen ungerechtfertigte Verurtheilungen ander
weiter Vorkehrungen bedarf Ein Bedürfniß hierzu iſt für
ſolche Fälle anzuerkennen in welchen der Schuldſpruch der
Geſchworenen mit 4 gegen 2 Stimmen erfolgt Dieſe Mehr
heit würde nach der allgemeinen Vorſchrift im S 262 Abſ 1
der Strafprozeßordnung zur Verurtheilung genügen es läßt
ſich jedoch nicht verkennen daß der beſondere Schutz welchen
das Geſetz durch das Erforderniß der Zweidrittelmajorität gewäh
ren wollte bei ihrem Zuſammenfallen mit der einfachen Majorität
ſeine Bedeutung einbüßt und daher ein Erſatz hierfür geboten
erſcheint Dieſem Bedürfniß wird am einfachſten dadurch
entſprochen werden können daß in einem ſolchen Falle der
Gerichtshof zur Entſcheidung über den von den Geſchworenen
nur mit 4 gegen 2 Stimmen feſtgeſtellten Punkt berufen wird
Es wird deshalb vorgeſchlagen den S 307 Abſ 2 der Straf
prozeßordnung in der Art zu ändern daß bei einer dem An
geklagten nachtheiligen Entſcheidung anzugeben ſei ob ſie mit
mehr als 4 Stimmen oder mit nur 4 Stimmen gegen 2 ge
faßt ſei und ſodann zum Ausdruck zu bringen daß das Verdikt
der Geſchworenen zu Gunſten des Angeklagten ergangen oder
wenn es mit mehr als 4 Stimmen beſchloſſen iſt daß aber
wenn ein dem Angcklagten nachtheilige die Schuldfrage be
treffende Entſcheidung nur mit 4 gegen 2 Stimmen gefaßt
iſt der Gerichtshof über den von den Geſchworenen nur mit
dieſer letztgedachten Stimmenmehrheit feſtgeſtellten Punkt
endgiltig entſcheiden ſoll Die entſprechende Vorſchrift iſt als
8 312a neu eingeſchaltet

Die Ablehnung derDie Nordd Allg Ztg ſagt
Dampfer Vorlage wird von den verbündeten Regierungen
nicht anders verſtanden werden können denn als ein Proteſt
gegen die Kolonialpolitik Wie aber auch die Entſcheidung des
Reichstags ausfalle vor allem komme es darauf an daß eine
ſolche gefällt werde Die Taktik Fragen wozu man weder
Nein noch Ja ſagen will in der Kommiſſion zu begraben iſt
neuerdings wiederholt mit Erfolg verſucht worden und ſicherlich
ſind Fortſchritt und Centrum geneigt auch die Dampfer Vor
lage auf dieſe Weiſe aus der Welt zu ſchaffen Jndeß dieſes
mal dürfte doch einem ſolchen Verſuche die öffentliche Meinung
ſich mit aller Energie entgegenſtellen Wenn der Reichstag
die Angelegenheit der eine entſcheidende Bedeutung für die
Entwicklung unſerer geſammten induſtriellen und kommerziellen
Verhältniſſe beigelegt wird einfach in den Sumpf würfe
würde die öffentliche Meinung das einſtimmig für eine frivole
und gewiſſenloſe Behandlung der Jntereſſen unſeres Volkes
erklären Wir ſind überzeugt daß dann von kompetenter
Seite der Nothwendigkeit einer beſtimmten Entſcheidung Aus
druck gegeben wird Die Norddeutſche ſchließt Dem
Reichstag liegt ein ſo bedeutendes Arbeitspenſum vor daß der
Gedanke an eine Vertagung für eine gewiſſenhafte Volks
vertretung ausgeſchloſſen ſein ſollte

Die Darmſtädter Zeitung dementirt die Nachricht daß
eine Anfrage ſeitens des Großherzogs von Heſſen beim
Vatikan wegen der Bedingungen der Wiederherſtellung des
religiöſen Friedens zwiſchen der Regierung und dem
Vatikan ſtattgefunden habe

Braunſchweig 5 Febr Nach einer von dem Regentſchafts
rathe erlaſſenen Verordnung wird die Wiederaufnahme der Ver
handlungen des Landtages ſtatt am 10 d erſt am 24 d
erfolgen

Stuttgart 5 Febr Ein würtembergiſcher Aufruf zur
Srrichtung einer Bismarckſtiftung iſt heute erſchienen
Derſelbe iſt von vielen Notabeln Stuttgarts und des ganzen
Landes darunter zahlreiche Abgeordnete und Staatsbeamte

unterzeichnet Als Zweck der Sammlung wird ein nationales
Ehrengeſchenk bezeichnet Die Verwendung der geſammten Be
träge bleibt dem Fürſten Bismarck überlaſſen welcher wie man
vertrauen dürſe mit glücklichem Griff eine hohe Aufgabe des
nationalen Wohles bezeichnen werde Die Gaben ſollen als An
theil Schwabens dem nationalen Ehrengeſchenk Deutſchlands ein
gereiht werden Es ſei namentlich zu wünſchen daß die Volks
klaſſen welche dem Reichskanzler ſo viel Sorge für ihr Wohl
danken vertreten ſeien

Köln 5 Febr Geſtern hat ſich hier ein Localcomite für
die dem Reichskanzler anläßlich ſeines 70 Geburtstages zu
überreichende Eh re ngabe gebildet an deſſen Spitze Oberbürger
meiſter Becker Kommerzienrath Langen Geh Rath v Meviſſen
Eduard v Oppenheim ſtehen

Halle den 6 Februar
Die induſtrielle Kriſe welche ſern t viele Wunden

ſchlägt hat erfreulicherweiſe bisher auf die hieſigen geſchäftlichen
Kreiſe nachdrücklichen Einfluß nicht zu üben vermocht Jn den
letzten Tagen ſind allerdings Zahlungsverlegenheiten einer
hieſigen noch jungen Fabriksfirma bekannt geworden doch
dürften dieſelben kaum als Symptom der allgemeinen Geſchäfts
lage zu erachten ſein Wie wir über dieſen ſpeziellen Fall hören
iſt die Zahlungseinſtellung zwar noch nicht formell aber thatſäch
lich bereits erfolgt

Bei mäßig hohem Waſſerſtande hat geſtern nachmittag auch
bei Halle der Eisgang ſtattgefunden und der Hauptſtrom der
Saale iſt gegenwärtig eisfrei und der Schiffahrt wieder offen
Jn den Nebenarmen jedoch z ſich das Eis noch nicht in Bee
wegung geſetzt theilweiſe haben ſich auch die herabkommenden
Schollen geſtaut Das Waſſer iſt bereits wieder im Fallen
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5 Febr 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über dem mittleren
Rußland hatte nicht verändert eine Depreſſion hatte ſich über Schottland

bildet Jn Mittelenropa hatten die Witterun sverhältniſſe ch kaum geändertwar die Temperatur etwas geſunken ſaharente 750 2 Süd leicht
bedeckt Moskau 774 13 Südoſt ſtill wolkenlos Hamburg 750 2 Südoſt
mäßig heiter Wien 758 4 1 Süd ſtill nebelig Paris 748 4 Weſt ſtillDunſt Am 3 7 U früh Pola 760 9 Südoſt mäßig bedeckt Rom 760

12 Südoſt mäßig Regen Konſtant 768 4 3 Nordoſt faſt heiter

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

J Alsleben a/S 4 Febr Jn unſerem Städtchen wurde
geſtern Herr Oekonom Georg Bornemann mit 5 Stimmen von
11 anweſenden Stadtverordneten zum Beigeordneten und
Rathmann gewählt Vier Mitglieder der Verſammlung enthielten
ſich der Abſtimmung Die Vakanz beſtand ſeit ca 6 Monaten
Eine früher mit 7 Stimmen vollzogene Wahl Hr wurde
ſeitens der kgl Regierung wegen eines Formfehlers kaſſirt eine
Nachwabl lehnte der Betreffende ab Es erfolgte darauf die Wahl
des Hrn S mit 7 von 12 Stimmen die kgl Regierung verſagte
jedoch die Beſtätigung dieſer Wahl ohne Angabe des Grundes
Die vierte Wahl eines Hrn E zum Beigeordneten lehnte dieſer
ab und ſo ſcheint man nun mit dem Fünften endlich das Richtige
getroffen zu haben wenigſtens wäre es zu wünſchen

S SHerzberg 5 Febr Auch in unſerer Stadt beginnt es
ſich zu regen ein Kriegerdenkmal zu errichten on ver
ſchiedenen Vereinen werden Anſtrengungen gemacht durch Kon
zerte Theater Sammlungen c den bereits vorhandenen aber
noch unzureichenden Fonds zu erhöhen So wurde bei einer
Theatervorſtellung Sieben Mädchen in Uniform, welche der
hieſige Turnverein am Sonntag zum Beſten des Kriegerdenkmals
gab eine Einnahme von 128 M erzielt Auch der hieſige Männer

r bereitet ein Vokal Konzert zu dieſem Zwecke vor
er hieſige Gewerbeverein welcher mehrere Jahre ge

ſchlummert hat iſt wieder zu neuem Leben erwacht Der Dieb
welcher in der Weihnachtsnacht die Kirche von Altherzberg
und vor einigen Wochen auch die St Katharinenkirche auf
hieſigem Friedhofe plünderte iſt in Liebenwerda feſtgenommen
und hat außer anderen Einbrüchen auch dieſe beiden Kirchen
diebſtähle eingeſtanden Eine hieſige Wäſcherin ſetzte geſtern
ihr dreijähriges Kind das an Krämpfen litt und auf der Straße
in den Schmutz gefallen war an den heißen Keſſel um es zu
erwärmen Als die Frau einen Augenblick ihre Aufmerkſamkeit
abwendete fiel das Kind in den Keſſel und wurde vollſtändig
verbrüht herausgezogen

O Mühlhaufen 5 Febr
die Familie H hierſelbſt in

Ein beklagenswerther Unfall hat
Trauer verſetzt Vor mehreren

Tagen ſtach ſich der 15jähr Sohn mit einer Nadel die etwas
angeroſtet geweſen ſein ſoll in die Hand Trotz der gering
fügigen Verletzung ſchwollen Hand und Arm bald an Die ärzt
licherſeits vorgenommene Behandlung führte die gehoffte Beſſe
rung leider nicht herbei ſodaß geſtern nachmittag der Tod als
tragiſches Ende einer Blutvergiftung eintrat Der Verſtorbene
war Schüler der Sekunda des Gymnaſiums Heute nach
mittag wurde die ſterbliche Hülle des am 2 d verſchiedenen
Rentiers Gottfried Kleeberg zur ewigen Ruhe beſtattet
Em zahlreiches Trauergefolge dem ſich die hieſigen Kriegervereine
anſchloſſen gab dem Verblichenen das Geleit K war der letzte
der hieſigen Veteranen aus den Befreiungskriegen er war 1796
geboren und hat den Feldzug von 1813 15 als Freiwilliger mit
gemacht Der Verſtorbene war u a 40 Jahre Kirchenrathsmit
glied und genoß die Achtung ſeiner Mitbürger im vollſten Maße

Jnfolge Errichtung von Verpflegungsſtationen hat der Verein
gegen Hausbettelei ſeine bisherige Thätigkeit eingeſtellt
und die Beſtimmung getroffen die Zinſen des ca 1000 M be
tragenden Vereinsvermögens allzährlich zu Weihnachten zur Unter
ſtützung armer würdiger Familien zu verwenden

Stafefurt 4 Febr Jn der geſtrigen Stadtverordneten
verſammlung wurde u a die von der Schuldeputation beantragte
Errichtung einer 21 Lehrerſtelle an der St PetriSchule ge
nehmigt Jn die Schnuldeputation treten die drei Rektoren ein
bisher hatten nur zwei Sitz darin

K Erfurt 4 Febr Jn heutiger durch Hrn Landrath Frhr
von Müffling in Steinigers Etabliſſement eröffneten und ge
leiteten Verſammlung des hieſigen Land wirthſchaftlichen
Kreisvereins ſprach der Direktor der Zuckerfabrik Walſchleben
Herr Dr Homann über die Stellung der Landwirthſchaft zur
Zuckerkriſis wobei er u a betonte daß die Landwirthe und
Fabrikanten Hand in Hand gehen müßten damit die Zuckerinduſtrie
die ſchweren Schläge welchen ſie jetzt ausgeſetzt ausgeſetzt iſt
überſtehe Jn der Debatte betonte Herr Dr Homann daß es
den Fabrikanten abſolut nicht möglich ſei 80 Pfennige für den
Centner Zuckerrüben zu zahlen es ſei wohl das Gerathenſte den
Preis nach einer Skala nach welcher die Rübenpreiſe mit den
Zuckerpreiſen ſtiegen zu beſtimmen Eine von Hrn Kunſt und
Handelsgärtner HaltErfurt gelieferte Ausſtellung von Roſen
kartoffeln Spargel Elephanten Aurora und ſächſiſcheu Zwiebel
Kartoffeln fand allſeitige Anerkennung Jntereſſant war die Mit
theilung daß behufs vortheilhafter Kartoffelzucht der Schnitt bei
den zu legenden Kartoffeln nicht etwa wie üblich ein Querſchnitt
ſondern ein Längsſchnitt ſein und daß nicht wie ebenfalls ge
bräuchlich die Schnittfläche nach unten ſondern nach oben ge
legt werden müſſe Die Kartoffeln wie auch ausliegende Sommer
etreidearten werden an verſchtedene Mitglieder vertheilt welche
ich verpflichteten über die Reſultate der Bebauung im Herbſte

zu berichten

d Wettin 4 Febr Einen anziehenden Anblick gewährte derheute nachmittags degonnene Eisgang der Saale Das Schau
ſpiel hatte große Menſchenſchaaren angezogen die auf dem dies
ſeitigen Ufer wie auf dem Winkel und Aſchenberge Poſto gefaßt
hatten Polternd und toſend trieben die Eismaſſen dahin

Kötſchau 5 Febr Jn dem benachbarten Kleinlehna ſtürzte
heute vormittag eine Scheune ein während mehrere Angehörige
der Familie Platho in derſelben beſchäftigt waren Die betr
Perſonen konnten ſich noch durch ſchleunigſte Flucht retten

d Gr Salze 5 Febr Der Müllerlehrling Dieſing welcher
vorgeſtern an der ſchen Windmühle zu Schaden kam iſt geſtern
abend den erlittenen Verletzungen erlegen

Die Strafkammer des kgl Landgerichts Naumburg ver
urtheilte einen Arbeiter der exerzierende Soldaten durch auf
reizende Redensarten zum Ungehorſam aufgefordert hatte zu
drei Monaten Gefängniß

st Friedrichroda 4 Febr Mit dem heutigen Tage ſind es
25 Jahre daß Hr Dre Stjer als Vorſteher des hieſigen
Poſtamts fungirt Bei Gelegenheit der Feier dieſes Gedenktages
wurde dem Jubilar von ſeiten der Badekapelle eine Morgenmuſit
zur die hieſigen Behörden und Vereine brachten durch

eputationen ihre Glückwünſche dar Das ſeither von der
oſtbehörde gemethete Haus neben dem Rathhauſe iſt von der
tadtbehörde er o a käuflich erworben worden Die Poſt

wird mit Oktober d J ein neues Gebäude beziehen welches den
Anſprüchen der Gegenwart nach jeder Beziehung Rechnung tragen

S8 Saaklfeld 5 Febr Am Diensta abend iſt hier das Eis
in Bewegung gekommen den getroffenen Vorkehrungen war es
zu danken daß diesmal die Eisfahrt glatt von ſtatten ging

Am letzten Tage des Januar wurde durch zwei Knaben aus
Kattenſtedt im Harz die Leiche eines erhängten Mannes

efunden Die auf Grund erſtatteter Anzeige vorgenommene Be
ichtigung der Leiche in deren Kleidern noch 50 M Geld Uhr c

geig en wurden ergab daß dieſelbe diejenige des ſeit dem
Januar P verſchwundenen Kaufmanns Auguſt Gerdſen

aus Bredſtedt Kreis Huſum in Schleswig ſei Die auf die
Auffinnung des Vermißten vom Kaufmann D Krohn in Bred
ſtedt ausgeſetzte Summe von 1000 M dürfte dem einen Knaben
welcher die Leiche zuerſt erblickt hat zufallen

Vermiſchtes
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat an den Kfm

Karl Pantaenius in Lübeck nachſtehendes Schreiben gerichtet
Berlin 1 Febr 1885

Auf Euer Wohlgeboren gefällige Anfrage vom 27 v Mts
vermag ich zu meinem aufrichtigen Bedauern die frühere Nach
richt über das traurige Schickſal Jhres Herrn Sohnes nur zu
beſtätigen Der mir vorgelegte Bericht des Admirals Knorr
Chefs des weſtafrikaniſchen Geſchwaders läßt leider keinen
Zweifel darüber daß Jhr Herr Sohn von den aufſtändiſchen
Negern durch einen Schuß in den Kopf getödtet worden iſt
Jch vermag leider Jhrem gerechten Schmerze gegenüber nur
meine herzliche Theilnahme an Jhrem ſchweren Verluſte und
die Verſicherung auszuſprechen daß die Trauer über dieſen
Verluſt unter den Deutſchen der Kolonie eine ebenſo allgememe
iſt wie die Achtung deren ſich Jhr Sohn bei allen Landsleuten

erfrente gez v BismarckDie deutſche Militäruniform in Afrika Um in
Afrika Erobernngen zu machen ſcheint es der deutſchen Waffe
eigentlich nicht zu bedürfen Wenigſtens häufen ſich die Zeng
niſſe daß ſchon die bloße Uniform genügt um die Herzen der
ſchwarzen Häuptlinge auf die es ankommt friedlich zu erobern
Während die Engländer gewöhnlich mit bunten Lappen Glas
perlen und Brannkweinfäſſern auf dem Wege der friedlichen Er
oberung voperiren ſcheinen die deutſchen Kulturpioniere
charakteriſtiſch genug mit Ueberreichung von deutſchen Militär
uniformen glänzende Erfolge zu erzielen Nach Briefen des
Afrikareiſenden Einwald aus dem vorigen Jahre welche die
Allgem Ztg ſoeben veröffentlicht muß dieſer eine ganze

Ladung deutſcher Waffenröcke mit hinüber in den ſchwarzen
Erdtheil genommen haben Auf der Reiſe durch Zululand
nach Transvaal ſpendete er dem König Dinizulu eine voll
ſtändige Gardes du Corps Uniform dem Oberhäuptling Uſibepu
eine Huſaren Uniform Ketſchwayo s Bruder Oham eine Dragoner
Uniform dem Hänptling in Kiwa Makwaſo eine Jnfanterie Uni
form Der König Umnwela erhielt eine ſchwarzweißrothe
und eine ſilberne Schärpe Herr Einwald hat die alſo Be
ſchenkten und Geſchmückten photographirt

Ueber den Brand der griechiſch orthodoxen Kirche
in Jacobſtadt wird der Rigaer Zeitung geſchrieben Es
war am 16 Jan nachm 5 Uhr 37 Min als eine ſtarke Detona
tion die Einwohner dieſes Städtchens aus ihrer Ruhe aufſchreckte
Die Erſchütterung war in der ganzen Stadt zu ſpüren in ein
zelnen Häuſern fielen Kinder von ihren Stühlen die Bilder an
den Wänden geriethen ins Schwanken und den Händen einzelner
entſank die Schreibfeder Bald wußte es auch die ganze Stäadt
daß Feuer in der altehrwürdigen griech orth Kirche dem un
ſtreitig hervorragendſten Bauwerk dieſer Stadt ausgebrochen war
Wie iſt das Unglück gekommen Darüber gehen allerdings viele
Gerüchte um aber keines welches auch nur mit einiger Sicher
heit auf Wahrheit Anſpruch erheben kann Konſtatirt iſt daß die
Kirche noch nach 4 Uhr nachm geöffnet geweſen iſt indem um
dieſe Zeit ſeitens einiger Magiſtratsbeamten die Vertheidigung
mehrerer Perſonen ſtattgefunden hat Dann iſt die Kirche ver
ſchloſſen und bis zur Exploſion nicht mehr geöffnet worden Daß
das Feuer durch den Eintritt irgend einer noch unaufgeklärten
Kataſtrophe zum Ausbruch gekommen ſein muß ſcheint feſtzu
ſtehen Die Mehrzahl neigt ſich der Annahme zu daß Frevler
eine Exploſion durch Pulver oder einen andern Sprengſtoff be
wirkt haben jedoch iſt dieſe Annahme bis jetzt völlig ungerecht
fertigt Die Exploſion deckte ſofort das aus Holz und Blech
theilen beſtehende Dach zweier der Kirchthürme los und ſehr bald
ſchoſſen mächtige Feuergarben aus den Oeffnungen hervor Ob
gleich die Feuerwehr mit außerordentlicher Schnelligkeit auf derBrandſtätte erſchien war an ein Retten des Bauwerkes nicht mehr

zu denken Die Flammen hatten das ganze Dach erfaßt um
züngelten die noch unverſehrt gebliebenen Thürme und im Jnnern
raſte ein Flammenmeer Bereits um 9 Uhr war der Bau in Aſche
gelegt und die Feuerwehr konnte abrücken Feruer konſtatirt
die Zeitungh Heimath daß die letzte Brandſtiftung in der Kirche zu
Jacobſtadt bereits der achte an ſelbiger Kirche vorgenommene
Brandſtiftungsverſuch geweſen iſt Schon bei der Einweihung
der Kirche iſt ein dunkles Gerücht über die bevorſtehende Ver
nichtung derſelben durch Brand verbreitet geweſen

Unglück auf dem Eiſe Wie aus Linz berichtet wird
löſte ſich am Sonntag nachm in Ottensheim auf der Donau eine
Eisſcholle los auf welcher ſich 150 Perſonen unterhielten und
ſchwamm davon Einige Leute ſprangen ans Land die anderen
wurden durch Schiffe gerettet Jnfolge der großen Getiſtes
gegenwart der Betheiligten iſt niemand verunglückt

Ein Schmuggler erſch oſſen Aus Epe im weſtfäliſchen
Kreis Ahaus meldet man Ein Familienvater der Nachbar
Pwan Ochtrup der ein ordentlicher Menſch geweſen und durch

doth ſeiner zahlreichen Familie veranlaßt ſein ſoll einen Packen
Tabak von Holland her zu ſchmuggeln wurde von den Grenzauf
ſehern ertappt Er warf zwar ſeinen Tabak fort da er aber uicht
ſtehen blieb fo wurde er erſchoſſen Die Kugel ging durch ſeine
Winterkleidung und Bruſt ſo daß er nur noch einen vernehmbaren Todesſchrei ausſtoßen konnte Das iſt in Jahresiriſt der

zweite Familienvater aus Ochtrup der auf einer Schmuggelfahrt
erſchoſſen ward

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 5 Febr Die wenig umfangreichen Engagements

der r aus Oeſterreich gemeldeten Jnſolvenzen waren abgeſehen von
den bei ähnlicher Veranlaſſung mitunterlaufenden Uebertreibungen geſtern nicht
im ſtande die Zuverſicht der wiener Spekulation mehr als vorübergehend zu
ſtören Dazu kam daß Paris eine unverändert feſte Tendenz beobachtete Die
hieſige Börſe ſtand zu Beginn unter dem Einſluß verſchiedener Gerüchte die
auf den allgemeinen Verkehr beſonders aber anf den geſammten Spekulations
markt einen Druck ausübten Angedlich verſtimmten aus Wien eingegangene
rn über das Geſchick des Börſenſteuer Entwurfs Mehr Gewicht ſchien
die SpeknlationZeiner um laufenden Verſion beizulegen nach welcher Khartum
gefallen Das Veſchäft blieb hier ungemein beſchränkt und nur Anlagewerthe
erfreuten ſich einer größeren Regſamkeit Kreditaktien gingen zu 515514
bis 515 w M und Kommanditantheile zu 207,60 207,25 w Proz
um Montanwerthe ſtill und um Kleinigkeiten ſchwächer Der Bahnenmarkt
eigte wenig Anregung Marienburger und Oſtpreußen gaben inſolge von
dealiſationen etwas nach Dagegen ſetzten Elbethalbahn zu 328 330 m

3 M ihre Steigerung weiter fort auch Galizier fanden zu 112,70 112,50 112 90
viel Beachtung Fremde Renten ſtanden im Vordergrunde des Verkehrs beſonders
ruſſ Fonds und ungariſche Goldrente welche bei recht belangretchen Umſätzen kleine
Avancen erzielten Die offizielle Meldung von dein De Khartums machte
keinen Eindruck Vielmehr bekundete die Börſe wie bereits telegraphiſch ge
meldet un feſte Haltung bei guten Umſätzen in ruſſiſchen Anleihen Elbthal
Kommanditantheilen

Lanbsberg 5 Febr Geſtern hielten die Aktionäre der Lands
berger Malzfabrik im Gaſthof Zum goldenen Löwen eine General
verſammlung ab Bei dem Auſſichtsrathe war der Antrag geſtellt worden den
Betrieb zu erweitern reſp anf dem der Geſellſchaft gehörenden Grundſtücke
neben der Fabrik eine neue jedoch unter derſelben Verwaltung ſtehende Matz
fabrit zu erbauen Da der Auſſichteralh über dieſe Frage nicht ſchlüſſig werdenwird Unſer ſchneereicher Winter ſcheint dem Frühling Platz

machen zu wollen Die erſten Staare ſind vor einigen Tagen
auch hier eingetroffen

konnte war die Abſtimmung darüber dex geſtrigen Generalverſammlung über
etzt mit großem Nuyen gearbeitetwieſen worden Die de e de W biſodaß auch im letzten Ge daf jahre den Aktionären eine bedentende Dividende

it iſt die Nothwendigleit die Fabrike
hat genügt werden können Von verſchiedenen en w
trag zuſtimmend entgegengenommen Auch die Landwirthe glanbten dabei r
Rechnung zu finden Bei der jeßigen Lage der Zuckerindnſtrie wäre ihnen die
Eröffnung eines neuen Abſatzgebietes für Gerſte nicht unwillkommen geweſen
gu längerem Vortrage des Direktors der Halleſchen Malzfabrit Herrn

einicke über die hieſigen Verhältniſſe und den Geſchäftobetrieb ſuchte de
ſelbe darzülegen daß eine derartige Erweiterung für jetzt azweclmäßig ſei Ju
leichem Sinne änßerte ſich Hr giervogel Halle auf die Zohien des

r h abres hinweiſend Die Abſtimmung ergab eine Ablehnung
es AntragesDas Gericht daß der Konkursverwalter der Weinrich ſchen Maſſe

egen die Legalität der Bededungen der Oeſterreichiſchen Kreditanſtaltfür ihre Forderungen an die Weinrich ſche Koninrsmaſſe proteſtirt habe wird

von kompetenter Seite dementirt
Die Thorner Oſtd Ztg meldet daß die Zuckerfabrik in Melno in

Zahlungsverlegenheit gerathen iſt und am 7 Febr eine Gläubiger
verſammlung ſtattfindet

Börſe Halle 5 Febr Preiſe für 100 K netto Weizenmen e Weizenmehl 0 23,00 24,00 Roggen
mehl 0022,00 22,50 M Roggenmehlö1 21,00 21,50 M Futtermehl
14,00 Roggenkleie 10,25 10,75 Weizenkleie f 9,50 M

i Haidemehl 33,00 MWeg enkchaslen e Wer Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Berliner Vörfe vom 5 Februar
Dentſche und ausländiſche Founds 4 Oberſchl Em v 73

gezahlt werden konnte In letzter
vergrößern immer mehr zu tage ge
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aus Rom über Wieder
aufnahme der Verhandlungen mit dem Geſandten
v Schloezer und ein Memoriale des Vatikans
über ſeine Deſiderata kann die Nord deutſche
Allg Ztg konſtatiren daß hieſigen offiziellen
Kreiſen weder von Verhandlungen Schloezer s in
Rom noch von einem Memoriale des Vätikans

Vorliegender Nr 32 unſeres Blattes ift Nr 5 der

e



Brüderstrasse 1820
Parterre und I Etage

Volte
Hochfeine Betten das Gebett
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 Mark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Hk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
W S v a nW J gar T See S v 3r h e d e r a x J Ja S h er e r ne e e ceereeeee rW e Boa 7 e nete

fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen

25 Mark und 30 Mark o r
ark

ebett 21 Mark
35 Mark 40 Mark

Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Adelung ſur Conbeton
I

Manufactur ar Seidenstoffe Sammete Costumo Tüohor
Damen und Kinder Mäntel Spitzen etc

Specialität Neuheiten ſchwarzer Coltumes und Müäntel Stoffe
S Schwarze reinwollene Cachemires und achemiriennes
e 110/120 em breit Meter 1 50 1 80110/120 cm breit Cachemire donble 2 6 3 3 50 4

120 em breit Chchemiriennes 3 C 50 4 4 o d 5
S Schwarze reinwollene Pantasiestoſfe
e 110 em breit Virginia Meter 1 90 3e 110 cm breit Granit 3 Orepe noir 3 4 50 5
e 110 em breit Creèpe Germania 3 60 Drap Armure 4 60 4S SVehwarze reinwollene loulirte Stoſſe
e 110 em breit Drap Soleil 3 Soleill Soulé 3 A 20110 cm breit Bison 4 50 Cachemire de Indes 5 75

Sehwarze reinwoſlene brochirto Pantasgiestoſſe

e 110 em breit Granit broché 3 A 20 Serge points 3 20 9
S 110 cm breit Serge brocheé 3 50 9gvehwarze reinwoſieno Conſectionsstoſſe

S 130 em breit Drap Sobel 3 A 60 Drap Ottoman 5 A130 em breit Fantaste Vonveanté 9
Gehwarzo Noiréens und Apacca Hoiréens

e 70 em breit 1 25 1 50 3 1 80S Gehwarzo ganz geidend Spanischo Spitzen
Se Breite 3 em 5 cm 10 em I2 em Meter 18 4 25 54e Breite 8 em 7 em 15 em Meter T 1 2

weiche lüſterreiche Gewebe ſämmtlich ohne Aprét

Gelegenheitskauf
Oreſfelder Cöper Satin reine Seide 55/68 cm breit Meter 2 70 SCrefelder Oöper Satin reine Seide 55/58 cm breit Meter 3 und 3 60
Satin Armure reine Seide Meter 3 A 50 eSatin de Lyon 55/58 em breit Meter 4 50 5 50 4 6 50Satin Panama 55/58 em breit Meter 7 50
Satin Jersey 55/58 cm breit Meter 6 50Satin Ottomane 54/58 cm breit Meter 9

Schwarze Bipso und Cachemires
54/58 em breit Meter 2 40 3 bis 6Schwarzer geidener Taillen utterstoff Levantino

70 em bhreit Meter 6 eSchwarzer Tr auer 0r CD0 prima Oualität 70 em breit Meter 5 50 S

Schwarzo Orekelder glatte Sammete
45/48 cm breit Meter 4 A 50 5 50 6 bis 855/60 cm breit Meter 12 16 bis 22

Schwarze gemusterte Sammete

S i e

Schwarze Sefcdiemetorfe

Grosse Aus all im San Oostummenm
Wortwährender De von Benheſten m

Garantirte Leiſtung von 100 10,000
Liter pro Minute TVereinfachte Conſtruction

Jede Nummer ſtets auf Lager

Für Kirchengemeinden
Die älteſte Glockengießerei Deutſchlands von Gebr

v Ulrich in Laucha aſll Reg Bez Merſeburg Prov SachS ſen übernimmt den Guß neuer ſowie den Umguß alter von
T 300 Centner ſchweren T arnigioden unter 20 jähriger Ga

rantie e T gewünſchten TonartS 7 n ſich zur Anferti igung von UhrſchaalenPerron und Fabriksglocken in jeder beliebigenGröße ſowſe auch zu Einrichtungen leicht gangbarer Läute

i wette Gebr UlräohLaucha a d Unſtrut Glogkengießftereibeſttzer

I drnerdidiſtriecſhue n n Aſnnt ſn die
h Am 15 Februar be n de éwe entliche Curſus für Zuſchnei

den Ma Pehmen und Schnittzeichnen für Schneidern für im
Ruhe gen geübte Damenen bei der Elise

Rüchſten Sonn
Mk abend den 7 d

I Mts erhalten
wir wieder einen
friſchen Fraus2 7e

on olnas Kchyahe Sehwabe
Aſchersleben üeber den Steinen 33

le e Bothield

vn ute Gummibälle

graue maſſive Bülle
Hauf Schultaſchen

Ditzd 3 und 3 h
Schiefertafeln

Federkasten
empfehlen äuſzerſt billig

Oberhemden
bestsitzend nach neuesten Moden

Grünenin neuesten Mustern empfiehlt
ausserordentlich preiswerth

M Wiemoke
Magdeburgerstrasse 40 II

vis vis dem Wasserthurm53 gr Ulrichſtraße 53
S Preiscourant gratis

S S S Se e e S Zu unſerem am S ene er

im VereinslokalWie Telnen g Baum Galle jum Sahſe2
w ſtattfindenden erſtenKreiſel Steinmärbel wen Stiftungsfeste

laden wir ergebenſt ein

Nachmittags Concert
verbunden mit Schauturnen

Abends BBaall
Der Vorſtand des TDurnvereins

in Oberröblingen a/See
Beinroth

Scochikcepeig
Sonntag den 8 Februar von Nachtags 3 Uhr ab Ballmuſik

des Vereinsvorſitzenden

Liebe und Ehe der Vögel
Der Zutritt iſt nur gegen Karten geſtattet welche gratis in der

Buchhandlung der Herren Meyer Stoek Poſtſtr 9 ausgegeben werden

Verein ehem Kameraden Ngd Püs Rgts Nr 36
Sonnabend den ebrnar er Abends S Uhr

im osenthalssTheater und humoriſtiſche Vorträge
Der Reinertrag iſt zur Unterſtützung von Kameraden Wittwen

beſtimmt

S W r ſind u har Se rm großerandber un ahndorf große Klausſtraße owie Abends an derKaſſe re figllerer ber Halle chen Krieger Rameradſchatt in ſind h eine

Dame frei einzuführen Vorſtand
Rischgarten zu NMerseburg

Sonntag den S Februar von 7 Uhr Abends

Grosser Volks MasKenball

eHrnithologiſcher Central Varent Sachſen u an Bb er Malchwi

Montag den 9 Februar Abends S Uhr Zum KriegerBall Sonntag 8
im neuen Saale des Café David ladet freundlichſt ein E

Oeffentlicher Vortrag WienstedtSonntag den 8 S r ladet zur
Tanzmuſik freundlichſt ein

C Branuns

6 o zu Alenſen
Sonntag

den 8 Februar ladet zur

Ball Emnunsülg
ergebenſt ein C Reinsech
Erhaltung in Gedehenstein

Sonnäbend den 7 Februar

Schlachtefestwozu ergebenſt einladet Th giegner

Freiwill Feuerwehr Giedihenſt

Sonntag den 8 d Mts früh ede UebunDas Kaut
a

Für den Jnſeratentheil verantwortlichV König in Halle

Uhr Pirie die ſchönſte Herrenmaske einen goldenen Siegelring

Halle Drud und Verlag von Htto Hendel

Damenmaske erhält als Prämie eine ſilberne Damen
Expedition Neue Promenade I

Mit Veſſagen
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